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            Die Industriezentrifugen MBUX von Alfa Laval eignen sich gut zur Rückgewinnung von Hefe und anderen Mikroorganismen in pharmazeutischen Anwendungen. Sie sind in verschiedenen Größen erhältlich und benötigen relativ wenig Energie, um konzentrierte Feststoffe zurückzugewinnen. Die Aufschlämmung ist pseudoplastisch und fließt in einem geschlossenen System in der Trommel leicht gegen die Zentrifugalkraft. Die geschlossene Konfiguration verbessert auch die Hygiene.
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                             Pharmazeutische Produktionsanlagen zur hygienischen Rückgewinnung von Mikroorganismen unter Druck  



	Gleichmäßige Konzentration der Feststoffphase, unabhängig von Schwankungen des Zulaufstroms oder Konzentration durch selbstregulierende Wirbeldüsen
	Keine Schaumbildung – leichte und schwere Phase unter Druck ausgetragen, vereinfacht die Installation (keine Pumpensysteme) und verbessert die Hygiene
	Keine Ansammlung von Feststoffen – Taschen in der Trommel leiten Feststoffe zu den Konzentratröhrchen, was die Separation und CIP effektiver macht
	Kostengünstiger Betrieb – geringer Energiebedarf in einem geschlossenen System unter Druck
	Effizient – die Trommel kann während Produktion/Reinigung mit Unterbrechungen geöffnet werden, um Feststoffe auszustoßen, während die Maschine läuft




                    

                


                    
                        
                            Alle medienberührenden Teile sind aus hochwertigem Edelstahl (einschließlich des Trommelkörpers aus Super Duplex-Edelstahl), während die Gummidichtungen aus lebensmittelgeprüftem EPDM oder Nitrilkautschuk bestehen. Der Separator ist mit Geschwindigkeits- und Vibrationssensoren ausgestattet, die Verankerungsfüße sind mit Vibrationsdämpfern ausgestattet. Der Separator wird von einem angeflanschten Motor angetrieben, der werkseitig vormontiert ist, sodass keine Ausrichtung vor Ort erforderlich ist.

                        

                    


            

        

    

    

        
            

        

    


    
    
    
        
                
                    
                        Die MBUX-Separatoren sind in verschiedenen Größen erhältlich und decken eine Vielzahl von Prozessanforderungen ab.

Alfa Laval-Wirbeldüsen gleichen Schwankungen der Fördermenge oder der Feststoffkonzentration automatisch aus, um eine konstante Konzentration der ausgetragenen Feststoffphase zu gewährleisten. Die Selbstregelung basiert auf der Beziehung zwischen der Viskosität der in die Wirbelkammer eintretenden Flüssigkeit und dem Effekt ihrer Drehgeschwindigkeit auf den Druckabfall.

Das Konzentrat tritt tangential an der Peripherie in die Kammer der Wirbeldüse ein, bildet einen Wirbel in der Wirbelkammer und tritt durch ein Loch in der Mitte der Düse aus. Der Einlass- und Auslassdruck der Flüssigkeit ist ähnlich wie bei normalen Druckabfällen. Grundsätzlich werden diese Druckverluste nicht durch die Viskosität des Konzentrats beeinflusst. Der durch den Wirbel des Konzentrats in der Wirbelkammer erzeugte Druckabfall ist hoch, wenn die Rotationsgeschwindigkeit hoch ist, und umgekehrt niedrig, wenn sie niedrig ist.

Mit den patentierten selbstregulierenden Wirbeldüsen von Alfa Laval kann die Konzentration der ausgetragenen Feststoffphase unabhängig von Schwankungen des Zulaufstroms oder der Zulaufkonzentration auf einem hohen und gleichmäßigen Niveau gehalten werden. Die Zentrifuge kann somit näher an der Verstopfungsstelle betrieben werden, ohne die Verstopfungsgefahr zu erhöhen.

Die leichte und schwere Phase werden unter Druck ausgetragen, was eine Schaumbildung verhindert und die Installation vereinfacht, da keine Pumpensysteme erforderlich sind, und die Hygiene verbessert. Feststofftaschen in der Trommel leiten die Feststoffe zu den Konzentratröhrchen. Dadurch werden die Ansammlung von fest gepackten Feststoffen verhindert und die Separation und die CIP-Reinigung vereinfacht und effektiver.

Automatisierte CIP bei voller Geschwindigkeit

Die Trommel kann während der Produktion und/oder des Reinigungszyklus zum Ausstoßen von Feststoffen mit Unterbrechungen geöffnet werden, während die Maschine mit voller Geschwindigkeit weiterläuft. Die Gestellhaube ist mit einer Sprühdüse zum Waschen der Außenseite der Trommel ausgestattet.

Standardausführung

Alle flüssigkeitsbenetzten Teile sind aus hochwertigem Edelstahl, einschließlich des Trommelkörpers aus Super Duplex-Edelstahl, gefertigt und die Gummidichtungen sind aus lebensmittelgeprüftem EPDM oder Nitrilkautschuk gefertigt. Der Separator ist mit Geschwindigkeits- und Vibrationssensoren ausgestattet. Die Verankerungsfüße sind mit Schwingungsdämpfern ausgestattet. Der MBUX-Separator wird von einem angeflanschten Motor angetrieben. Der Separator mit dem werkseitig vormontierten Motor geliefert, sodass keine Ausrichtung vor Ort erforderlich ist.

                    

                

            


        Vorteile

            
            	Selbstregulierende Wirbeldüsen für optimale Konzentrattrockenheit und minimales Verstopfungsrisiko
	Hygienische Konstruktion


        

    



        

    
    
        
            
                
                    
                        So funktioniert es.

                    

                

                
                    
Die Separation erfolgt im Tellerzylinder, der mit Konzentratrohren und Wirbeldüsen ausgestattet ist. Die schwere Feststoffphase bewegt sich durch die Zentrifugalkraft in die Feststofftaschen am Trommelrand nach außen und von dort durch Konzentratrohre und interne Wirbeldüsen in die Schälrohrkammer, wo das Konzentrat vom Schälrohr abgeschöpft und unter Druck ausgetragen wird. Die geklärte flüssige Phase wird durch den Tellerstapel zur Mitte hin verschoben. Diese Phase wird dann mittels einer eingebauten Schälscheibe unter Druck ausgetragen. Der Ventilschieber unter dem Trommelboden öffnet die Auslassventile kurzzeitig und ermöglicht so das Ausstoßen von Feststoffen.

Selbstregulierende Wirbeldüsen

Die einzigartigen Wirbeldüsen gleichen Schwankungen der Fördermenge oder der Feststoffkonzentration automatisch aus, um eine konstante Konzentration der ausgetragenen Feststoffphase zu gewährleisten.

Die Selbstregelung basiert auf der Beziehung zwischen der Viskosität der in die Wirbelkammer eintretenden Flüssigkeit und dem Effekt ihrer Drehgeschwindigkeit auf den Druckabfall.
Das Konzentrat tritt tangential an der Peripherie in die Kammer der Wirbeldüse ein, bildet einen Wirbel in der Wirbelkammer und tritt durch ein Loch in der Mitte der Düse aus. Der Einlass- und Auslassdruck der Flüssigkeit ist ähnlich wie bei normalen Druckabfällen. Grundsätzlich werden diese Druckverluste nicht durch die Viskosität des Konzentrats beeinflusst. Der durch den Wirbel des Konzentrats in der Wirbelkammer erzeugte Druckabfall ist hoch, wenn die Rotationsgeschwindigkeit hoch ist, und bei niedrigen Geschwindigkeiten niedrig.

 









                

            

        
    
    
        
            
                    
                        Der Innovator unter den Separatoren

                    


                    
                        
                            Möchten Sie mehr über unsere Innovationen in der Separationstechnologie erfahren? Klicken Sie auf den untenstehenden Link. Alfa Laval hat den ersten Tellerseparator erfunden und seit mehr als einem Jahrhundert bei der Entwicklung der Zentrifugentechnologie die Nase vorn. Gerne teilen wir mit Ihnen das Know-how, das wir uns seither aneignen konnten. Besuchen Sie unsere Separator Innovator-Wissensdatenbank, um mehr über die Fortschritte bei der Separation zu erfahren - und welche Schritte Alfa Laval geht, um die Technologie noch weiter zu revolutionieren.
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